
Antibiotika-Therapien können Resistenzen fördern

Einzelne Bakterien können von 
Natur aus gegen bestimmte 

Antibiotika resistent sein

Resistente Bakterien überleben 
Antibiotika-Gaben und können durch 

Mutationen neue Resistenzen erlangen

Nach der Antibiotika-Therapie 
können sich die resistenten 

Bakterien ungehemmt vermehren 

Weitere Antibiotika-Gaben können 
diese Entwicklung verstärken  

Antibiotika-
Einnahme

Erneute 
Antibiotika-

Einnahme

Verbreitung von antibiotika-resistenzen

Antibiotika-Therapien können die 
Bildung und Vermehrung resistenter 

Bakterien in Patienten fördern

Durch ungenügende Hygiene 
können resistente Bakterien 
weitere Menschen infizieren

Ausscheidungen 
gelangen in Abwasser 

und Gewässer

Lebensmittel können 
resistente Bakterien 

enthalten

Nutzpflanzen werden
mit Gülle gedüngt und 
so resistente Bakterien 

weiterverbreitet

Der Einsatz von Antibiotika in der 
Tierzucht fördert die Bildung 

resistenter Bakterien in den Tieren

Patienten verbreiten 
resistente Bakterien
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Antibiotika

Verbreitung Antibiotika-
resistenter bakterien

WIE BAKTERIEN SICH VOR ANTIBIOTIKA SCHÜTZEN

Mit cleveren Mechanismen können sich Bakterien gegen Antibiotika zur Wehr setzen. 
Die Grafik fasst gängige Resistenzmechanismen verschiedener Bakterienarten zusammen.

Die Zellwand wird undurchlässiger und 
lässt Antibiotika gar nicht erst in die Zelle

Antibiotika

In Biofilmen schützen sich Bakterien 
mit einer Schleimhülle vor Antibiotika

Das Angriffsziel der Antibiotika wird 
vom Bakterium umgebaut

Enzyme des Bakteriums zersetzen 
oder verändern die Antibiotika

Pumpen befördern Antibiotika aus der 
Bakterienzelle hinaus

Durch Drosselung des Stoffwechsels und der Zellteilung 
wartet das Bakterium in einem Ruhezustand den Antibiotika-Angriff ab

Über alternative Stoffwechselwege 
umgeht das Bakterium die Antibiotikawirkung


